
Klimaschutz  durch  Jedermann:
Finanzielle Unterstützung von
insgesamt  bis  zu  50.000  €
möglich
Die Klima Metropole Ruhr, ein Projekt des Regionalverbands
Ruhrgebiet (RVR), wird im nächsten Jahr bis zu 50.000,- €
Gesamtfördersumme für Projekte zum Klima- und Natur-schutz zur
Verfügung stellen.

Unter dem Slogan „Euer grünes Projekt: Zieht es durch“ bewirbt
die Klima Metropole Ruhr ihre Klima Challenge und fordert z.B.
Vereine,  Institutionen,  Schulen,  Kindertagesstätten,  Ar-
beitsgemeinschaften  und  ehrenamtliche  Gruppen  auf,  sich  im
Natur- und Klimaschutz zu en-gagieren.

Belohnt  wird  dieses  Engagement  mit  einer  möglichen
finanziellen  Förderung  für  die  Umset-zung  eines  „grünen
Projektes“, dass die Gruppen und Vereine als Projektträger bei
der Klima Metropole anmelden können.

Die Projekte können angemeldet werden bis zum .

16. Dezember 2018
auf der Internetseite der Klima Metropole Ruhr 2022
www.ruhr2022.de

Mögliche Projekte für eine Förderung können z.B. der Bau einer
Solaranlage  für  eine  Vor-platzbeleuchtung  des  Vereinsheims,
die  Anpflanzung  von  Bäumen  auf  einer  Vereins-  oder
Privatfläche, die Anlage einer Bienenweide, eines Schulgartens
oder  ähnliches  sein.  Die  ge-planten  Projekte  können
unmittelbar dem Klimaschutz, der Energie- und CO2-Einsparung
dienen.  Aber  auch  Projekte  zum  Schutz  von  Tier-  und
Pflanzenarten oder zum Erhalt von naturlichen Lebensräumen,
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können bei der Klima Challenge angemeldet werden.

Die von einer Jury im Januar 2019 ausgewählten Projekte haben
dann  die  Aussicht,  eine  fi-nanzielle  Förderung  für  ihre
Realisierung zu erhalten. Die Höhe der dem einzelnen Projekt
zukommenden  Fördersumme  wird  in  einer  sog.  Spielphase  im
März/April 2019 ermittelt. Pro-jektträger, Familien, Freunde
und Untersützer können dann durch individuelle Klimaschutzak-
tivitäten  Punkte  für  das  Projekt  sammeln.  Je  mehr  Punkte
erspielt werden, desto höher kann die Fördersumme sein. Punkte
kann man erspielen indem man bei einfachen alltäglichen Dingen
Strom, Energie oder Ressourcen spart.

Nähere Informationen zu der Klima Challenge erhalten Sie bei
der Stadt Bergkamen, Heiko Busch, Tel. 02307/965-391, E-Mail:
h.busch@bergkamen  de,  sowie  bei  der  Klima  Metropole  Ruhr,
www.ruhr2022.de.


